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80	-	Mondalindo
Während	dieser	Wanderung,	wandern	wir	zum	Mondalindo,	ein	Gipfel	von	1.831	Metern	in
der	Nähe	des	Dorfes	Bustarviejo	in	der	Sierra	Norte	de	Madrid,	einer	der	bekanntesten	und
geliebten	Gipfel	der	südlichen	Teil	der	Sierra	Norte.	Die	Mondalindo	wird	meistens	aus
Bustarviejo	bestiegen,	aber	auf	dieser	Route	wandern	wir	vom	Puerto	de	Canencia	und	laufen
und	wir	durch	das	schönen	Hochland	der	Sierra	Norte	von	Bustarviejo	zu	Mondalindo.

Von	dort,	wo	wir	an	der	Straße	entlang	das	Auto	abgestellt	haben	(1)	laufen	wir	zum
Parkplatz	beim	Erholungsgebiet	(2),	auf	den	wir	gehen.	Wir	laufen	bis	ans	Ende	wo	wir	an
einem	Gitter	mit	einem	Viehgatter	vorbei	laufen	(3),	auf	einen	breiten	Pfad.
Diesem	Pfad	folgen	wir	eine	Weile.	Weiter	biegt	der	Pfad	ein	bisschen	nach	rechts	und
dann	mit	einer	Kurve	nach	links	(4).	Hier	gehen	wir	vom	Pfad	weg	auf	die	Ebene,	die	wir
überqueren	in	südöstlicher	Richtung.	Auf	der	anderen	Seite	des	Feldes,	auf	dem	Waldrand
(5),	gehen	wir	über	eine	Mauer	hinüber	und	fangen	wir	an	auf	den	Hang	zu	steigen.	Der
Pfad	hier	ist	nicht	wirklich	gut	sichtbar,	aber	es	gibt	mehrere	Meilensteine,	den	wir	folgen.
Nach	einem	guten	Aufstieg	sehen	wir	zu	unserer	Rechten	einen	Zaun	(6),	durch/über	den
wir	hinüber	müssen,	hinter	dem	wir	unsere	Route	nach	links	fortsetzen	auf	einem	breiten
Pfad.	Etwas	weiter	verlassen	wir	diesen	Pfad	nach	links	in	Richtung	des	Gipfels	Cabeza	de
la	Braña,	auf	1.772	Metern,	erkennbar	durch	eine	Antenne	(7).	Um	dorthin	zu	gelangen,	geh
wieder	durch/über	den	Zaun	hinüber.
Nach	der	Cabeza	de	la	Braña	kehren	wir	zum	breiten	Pfad	zurück,	dem	wir	die	ganze	Zeit
zum	Mondalindo	folgen.	Weiter	entlang	verengt	der	Pfad	sich	und	wir	ignorieren	mehrere
Seitenpfade.	Nach	Mondalindo	(8),	kehren	wir	zurück	und	gehen	fast	sofort	rechts
durch/über	den	Zaun	hinüber	über	das	offene	Feld,	abstiegend	in	den	Westen.
So	steigen	wir	ab	zum	Bach	Arroyo	del	Ortigal	(9)	-	die	letzte	Strecke	etwas	steiler	-	und
wir	überqueren	den	Bach.	Von	hier	steigen	wir	wieder	und	wird	die	Navigation	schwieriger.
Weiter	(10)	halten	wir	uns	nach	links	in	Richtung	Süden	und	folgen	wir	dem	ein	wenig
überwucherten	Weg	weiter	hinauf.
Wenn	wir	weiter	auf	einer	offenen	Ebene	gelangen	(11)	folgen	wir	nicht	dem	breiteren	Pfad
nach	links,	sondern	halten	wir	uns	nach	rechts	und	achten	wir	darauf	die	Antenne	der
Cabeza	de	la	Braña	zu	unserer	Linken	zu	halten.	Weiter	überqueren	wir	den	Bach	Arroyo
de	Matallana	(12).	Halte	dich	jetzt	in	Richtung	Nordwesten	(leicht	nach	rechts)	noch	immer
die	Antenne	des	Cabeza	de	la	Braña	zu	deiner	Linken	haltend.
So	gelangen	wir	am	nächsten	Bach	(13),	der	ein	Nebenfluss	des	Arroyo	de	Matallana	ist.
Wir	überqueren	den	Fluss	und	folgen	dem	Pfad	an	der	anderen	Seite,	den	einfach	zu	finden
ist.	Dieser	Pfad	führt	uns	zu	einer	breiten	Spur	(14),	wo	wir	nach	links	gehen,	aufwärts.
Diese	Spur	geht	weiter	als	breiter	Pfad	durch	den	Wald.	Bei	der	Brandschneise	(15)	gehen
wir	geradeaus	und	weiter	bei	der	Y-Gabelung	(16)	halten	wir	uns	nach	rechts.	Wir
ignorieren	einen	Seitenpfad	links	(17)	und	gelangen	letztendlich	an	einem	anderen	Pfad
(18),	wo	wir	nach	links/geradeaus	gehen,	womit	wir	am	Pfad	zum	Erholungsgebiet	gelangen
der	uns	zurück	zum	Auto	führt.

Informationsblatt

Dauer:	5:15	Std.
Länge:	17,8	km.
Wanderungstyp:	Rundwanderung
Streckentyp:	Waldpfade,	Steige,	ohne	Pfad
Markierung:	Meilensteine	(teilweise)
Totaler	Höhenunterschied:	852	m.
Höchster	Punkt:	1.830	m.
Schwierigkeit:	Schwer	(7/15)

Wie	kommt	man	dahin?

Ab	Madrid	nimm	die	M-607	Richtung	Tres
Cantos/Colmenar	Viejo.	Nimm	dann	bei
Colmenar	die	M-609	Richtung	Soto/Miraflores
und	folge	der	M-609/M-611	nach	Miraflores	de
la	Sierra.	In	Miraflores	bieg	ab	nach	rechts	auf
die	M-629	zum	Puerto	de	Canencia.	Kurz	vor
km	8	erreichen	wir	den	Puerto	de	Canencia.
Stell	das	Auto	ab	großen	Parkplatz	beim
Freizeitgelände	oder,	wenn	es	hier	keinen	Platz
gibt,	stell	das	Auto	ab	an	der	Straße	entlang
noch	vor	dem	Parkplatz.

GPS-Koordinaten:
Breitengrad:	N	40	51.985
Längengrad:	W	3	45.639
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